
Gemeinsam Verantwortung 
übernehmen – Jugendschutz 
bei Alkohol und Tabak

Die Suchtpräventionsstelle der Bezirke Affoltern und Dietikon

Die Stelle wird durch die Gemeinden der Bezirke Affoltern 
und Dietikon sowie den Kanton Zürich fi nanziert. Unsere 
Dienstleistungen sind in der Regel kostenlos. Für detailliertere 
Informationen und konkrete Angebote kontaktieren Sie uns 
am besten persönlich oder besuchen unsere Website 
www.supad.ch. Dort können Sie auch unseren elektronischen 
Newsletter abonnieren.

Die Suchtpräventionsstelle der Bezirke Affoltern und Dietikon 
ist eine Fachstelle des Sozialdienstes Limmattal. 

suchtprävention

bezirke affoltern und dietikon

ressort Gemeinde

grabenstrasse 9

8952 schlieren

telefon 044 733 73 67

supad@sd-l.ch

www.supad.ch

Dienstleistungen für Gemeindebehörden, Festveranstalter sowie 
Gastronomie und Detailhandel
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Jugendschutz – die Verantwortung der Erwachsenen

Ein Körper im Wachstum reagiert besonders sensibel auf Alkohol und Tabak.  
Deshalb wurden gesetzliche Bestimmungen erlassen, um die Gesundheit von  
Kindern und Jugendlichen zu schützen. Erwachsene nehmen dabei eine ver­
antwortungsvolle Rolle ein. Um diesen Schutz zu gewährleisten, müssen die  
Jugendschutzbestimmungen durchgesetzt und eingehalten werden. Bei dieser  
anspruchsvollen Aufgabe sind Gemeindebehörden sowie Vorgesetzte und  
Angestellte in Gastronomie und Detailhandel gefragt.

Umfassende Möglichkeiten der Umsetzung

Wir unterstützen die Gemeindebehörden bei der Verankerung einer lokalen  
Präventionspolitik. Gastronomie, Detailhandel und Festveranstalter beraten wir bei 
der Umsetzung und der Durchsetzung der Jugendschutzbestimmungen. Dazu  
gehen wir individuell auf die jeweiligen Bedürfnisse ein und bieten Schulungen,  
konkrete Hilfsmittel sowie diverse Jugendschutzmaterialien an.

Unsere Dienstleistungen

—	 Begleitung und Beratung von Gemeindebehörden bei der Erstellung  
eines Präventionskonzepts

—	 Beratung von Gemeindebehörden bei Alkohol- und Tabak-Testkäufen  
(in Zusammenarbeit mit dem Blauen Kreuz)

—	 Beratung von Festveranstaltern bei der Planung und der Umsetzung  
eines wirksamen Jugendschutzes

—	 Schulung von Verkaufs- und Servicepersonal sowie von Festveranstaltern  
zum Thema Jugendschutz

—	 Kostenlose Ausleihe von ID-Readern zur erleichterten Altersberechnung  
an Festveranstaltungen

—	 Kostenlose Abgabe von Jugendschutzmaterialien wie Hinweisschildern,  
Kontrollbändern und Leitfaden für Festveranstaltende mit Checkliste


